Antragstellung bei KfW für Zuschuss Nahwärmeanschluss

Erforderliche Dokumente
· Angebot der Nahwärmegenossenschaft 	Wichtig: Nicht unterschreiben! Nur Unterschrift der Genossenschaft
· Liefer- und Leistungsvertrag der Nahwärmegenossenschaft.  3 Unterschriften. 1x Kunde,         2 x Genossenschaft
· Hausseitige Kosten für den Anschluss. Schätzung selbst durchführen. Keine Unterschrift der Genossenschaft und kein Angebot erforderlich
Alle Dokumente einscannen

Energieberater 
Kontakt mit Energieberater aufnehmen und Vorhaben schildern. Der Energieberater erzeugt die für den Antrag benötigte 13-stellige BZA-ID. Diese Kosten werden ebenfalls bezuschusst.
Der Berater benötigt dazu 
· Die 3 Dokumente, wie oben beschrieben
· Wohnfläche des Gebäudes
· Einbaujahr der bestehenden Heizung
· Verwendeter Brennstoff

KfW- Antrag
Anmeldung als Benutzer im KfW-Portal		Kann bereits zu Beginn gemacht werden
Antragstellung entsprechend der persönlichen Situation bzw. der Eigentumsverhältnisse. Dazu ist die BZA-ID des Beraters zwingend erforderlich.
https://meine.kfw.de/zuschuss/458 
Es ist zu zwischen diesen Varianten zu differenzieren: 
Einfamilienhaus (ohne Einliegerwohnung)
Wohnungseigentümergemeinschaft
Ungeteiltes Mehrfamilienhaus

Hier kann der Energieberater Hilfestellung geben, welche Variante zu wählen ist und wo die Fallstricke lauern. 
Wichtig: Der Antrag muss formal korrekt sein, die KfW kann sonst die Auszahlung verweigern.



